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A N FRA G E 

der Abgeordneten DR.OFNER, PROBST, DKFM.BAUER 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Tätigkeitsbericht des Rechnungshofes 1979 -

Bundespolizeidirektion Graz 

Der Rechnungshof hat in seinem Tätigkeitsbericht über das 

Verwaltungsjahr 1979 verschiedene Zustände im Bereich der 

Bundespolizeidirektion Graz bemängelt, u.a. die Betrauung 

eines medizinisch nicht geschulten Sicherheitswachebeamten 

mit medizinischen Voruntersuchungen (Abs.8.1.1.1 bis 8.1.1.4) 

sowie die unvertretbar hohen Kosten für die Reinigung der Unter­

kunft für Kriminalbeamte des Grenzkontrolldienstes (Abs.8.1.4.1 

bis 8.1.4.4). 

Da laut dem eingangs zitierten Tätigkeitsbericht in beiden 

Fällen eine sachbezogene Stellungnahme noch ausständig ist, 

richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn Bundes­

minister für Inneres die 

A n fra g e : 

Welche Maßnahmen wurden ergriffen, um den gegenständlichen 

Beanstandungen bzw. Empfehlungen des Rechnungshofes zu ent-

sprechen? 
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